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Aktuell sind so viele Menschen auf der Flucht vor Verfolgung, 

Mord und Terror, wie noch nie seit dem Zweiten Weltkrieg. 

Gerade in Zeiten, in denen eine gestiegene Zuwanderung in 

unser Land verstärkt nach Wegen des Dialogs verlangt, kann 

die Kunst dabei helfen, Brücken über sprachliche und kulturelle 

Gräben hinweg zu schlagen. Beispielhaft beteiligt das Projekt 

[lampedusa calling] bei seiner Planung und Durchführung 

jugendliche Flüchtlinge sowie junge Menschen, die ihre Wurzeln 

in Baden-Württemberg haben. Erarbeitet wird eine Wander-

ausstellung, die für die Schicksale von Menschen auf der Flucht 

sensibilisieren wird. 

Winfried Kretschmann
Ministerpräsident Baden-Württemberg

WWW.LAMPEDUSA-CALLING.DE/FREIBURG

FULL PROGRAM IN ENGLISH

LE PROGRAMME COMPLET EN FRANÇAIS

البرنامج  الكامل باللغةالعربية 

برنامه کامل فارسی



Ziel des Projektes [lampedusa calling] ist es die 
interkulturelle Öffnung der Gesellschaft zu fördern. 

Unsere Mittel sind Kunst und Bildung, darüber 
wollen wir Menschen in Begegnung und Dialog 

bringen. Entstanden ist eine Wanderausstellung zu Flucht 
und Integration in Seefrachtcontainern. Von und  mit 

einheimischen und geflüchteten Jugendlichen gemeinsam 
entwickelt,  reist sie nun durch verschiedene Städte.

Ein zentrales Thema ist Integration. Wir verstehen 
darunter nicht nur (neue) Zuwanderungsgruppen, 

sondern das Zusammenleben aller Menschen mit ganz 
unterschiedlichen Voraussetzungen.

Die Ausstellung [flucht...] ist eine Woche zu Gast in 
Freiburg auf dem Kartoffelmarkt. Über 30 Freiburger 

Akteur*innen regen mit ihren Aktionen den Diskurs zu 
Werten und Vielfalt an.

 [PROJECT DESCRIPTION]

The project [lampedusa calling] 
aims to promote the intercultural 
opening of the society by means 
of art and education. We would 
like to connect people and incit 
dialogue. The result is a travelling 
exhibition happening in ship-
ping containers about obligated 

immigration and integration. 
The exhibition is developed with 
young people from multiple na-
tionalities and it travels through 
German cities. The central issue 
is integration. We do not only 
adress to (new) immigration 
groups, but the coexistence of all 
people with all of their different 
preconditions. The exhibition  
will be hosted in Freiburg on the 
Kartoffelmarkt  for one week. 
More than 30 protagonists from 
Freiburg will  provoque the dis-
cussion about values and diversity 

[DESCRIPTION DU PROJET]

Le but du projet [lampedusa 
calling] est de contribuer à l‘ou-
verture interculturelle de notre 
société. Par les biais de l’art et de 
l’éducation nous voulons encoura-
ger tous et toutes à se rencontrer 
et à parler l’une avec l’autre. Ain-
si est née l’idée d’une exposition 
ambulante en conteneurs autour 
des sujets de migration et d’in-
tégration qui voyage de ville en 
ville. Ce projet a été développé à 
l’aide de jeunes personnes locales 
et refugiées. Au cœur de ce projet 
est l’intégration. Pour nous, cela 
ne concerne non seulement les 
groupes (nouvellement) migrés, 
mais aussi et surtout la vie de tous 
et de toutes vivant ensemble et 
ayant de différentes conditions 
de départ.Nous sommes invitées 
à Freiburg au Kartoffelmarkt 
pour huit jours. Nous animons le 
programme de cette semaine avec 
une trentaine de groupes locaux 
de Freiburg qui sont actifs dans le 
travail de l’intégration. Ensemble 
nous voulons discuter et réfléchir 
autour des questions sur la diver-
sité et les valeurs.

[projektbeschreibung]

 ]تقديم المشروع [

 يتمثل الهدف من مشروع ]دعوة لامبيدوزا[ في  

تشجيع الانفتاح على مختلف الثقافات والتعايش 

بينها داخل المجتمع الواحد ولتحقيق هدفنا ركزنا 

على الفن والتعليم لنحث الأفراد على الحوار 

والتواصل بينهم . و كنتيجة للعمل الجاد تم إنشاء 

معرض متنقل يتضمن صور واقعية تطرح موضوع 

اللجوء والهجرة عبر حاويات الشحن البحرية وتم 

تطويره بمساعدة ثلة من الشباب المتحمس من 

مخالف الجنسيات 

كما ساعدنا المعرض في التنقل بين مختلف المدن 

الألمانية. 

الموضوع الرئيسي لمشروعنا هو الاندماج والتعايش 

لا فقط بين مجموعات الهجرة بل أيضاً بين أفراد 

المجتمع الواحد

في مدينة فريبورغ سنعمل جنباً إلى جانب مع 

أكثر  30 شاب وشابة لتحفيز النقاش حول مواضيع 

متنوعة كالقيم والمبادئ التي يجب ترسيخها لقبول 

التنوع والاختلاف والقدرة على التعايش 

  

]شرح پروژه[  
  هدف از  پروژه   ی                             

]Lampedusa Calling[ )لمپدوزا 
می خواندمان( ایجاد فضای چندفرهنگی در 

سطح جامعه است. ما قصد داریم با استفاده 

از هنر و آموزش، انسان ها را وارد گفتگو کرده 

و میان آن ها ارتباط ایجاد کنیم. 

     حاصل کار یک نمایشگاه سیار در مورد فرار 

)مهاجرت به دلیل اجبار( و نزدیکی به فرهنگ 

میزبان است. این نمایشگاه که درفضای داخل 

یک بارگنج )کانتینر( طراحی شده   باهمکاری 

جوانانی از ملیت های گوناگون، این روزها 

در شهر های مختلف آلمان سفر میکنند. 

هدف اصلی، نزدیکی فرهنگی بین مهاجران 

و جامعه ی میزبان است. مخاطب ما نه تنها 

گروه های مهاجر، بلکه تمامی انسان ها با 

پیشینه ی تاریخی و فرهنگی متفاوت هستند.

کارتوفل مارکت به مدت یک هفته میزبان  

نمایشگاهمان در فرایبورگ است. 

بیش از سی سازمان در این حرکت شرکت 

میکنند و با فعالیتشان دیگران را به تنوع و 

بازنگری ارزش ها برمی انگیزند.. 



[symbole in diesem heft] [allgemeine informationen]

Die Container sind  
barrierefrei zugänglich 

Der Eintritt ist für alle 
Veranstaltungen kostenlos und ohne 
Anmeldungen, mit Ausnahme 
von  Schulklassen. 
Spenden sind herzlich willkommen! 
Alle Veranstaltungen finden vor 
oder im Begegnungscontainer 
[treffpunkt] statt. 
Wetterfeste Kleidung empfohlen.

Anmeldung zu Workshops für
Schulklassen per mail: 
info@lampedusa-calling.de oder auf
www.lampedusa-calling.de

Das vollständige Programm auf 
englisch, französisch, 
farsi, deutsch und arabisch ist auf 
www.lampedusa-calling.de/freiburg

abrufbar

Die Container sind am
Wochenende von 11:00 – 22:00 Uhr

wochentags von 13:00 — 22:00 Uhr 

geöffnet

Veranstaltung ist 
mit dem Rollstuhl zugänglich

 

@

Veranstaltung mit
Gebärdendolmetscher*in

 

Veranstaltung wird übersetzt

Veranstaltung  mit
Kinderbetreuung

 

Veranstaltung für Menschen mit 
Sehbehinderung geeignet
 



Die Wanderausstellung [flucht...] mit zwei Seefracht-
containern wird in Freiburg eröffnet. Bei Musik, Tanz 
und Redebeiträgen sind alle eingeladen ein buntes Fest zu 
Vielfalt und Integration auf dem Kartoffelmarkt zu feiern.

[eröffnungsfeier]

13.07.2019 AB 16:00 UHR

Begrüßung der Gäste durch 
die Jugendgruppe von [lampedusa calling]
und den Veranstalter

Grußwort von Ulrich von Kirchbach
Bürgermeister der Stadt Freiburg für die Bereiche Kultur, Jugend, 

Soziales und Integration

Eröffnungsrede von Bärbl Mielich
Mitglied des Landtags Baden Württemberg

Staatssekretärin im Ministerium für Soziales und Integration

Aufsichtsrat der Baden-Württemberg Stiftung

Projektvorstellung der Aktionswoche durch
Freiburger Akteur*innen

Ausblick auf das Programm der 
Ausstellungszeit in Freiburg

Mit begleitenden Musikbeiträgen vom
Bettlerchor Schwere(s)los

MUSIK UND MODENSCHAU

Die feierliche Erstbegehung des Ausstellungscontainers 
wird begleitet von Shaffan Soleiman auf der Oud. Der 
Iraker kombiniert orientalische Klänge mit westlicher 
Musik. 

Kleider und Kunst - eine Präsentation ausgefallener 
Kreationen des Kleidermagazins in Zusammenarbeit 
mit dem Montessori Zentrum Angell und der 
Edith Stein Schule.

[17:00 — 18:00 UHR]



Musik

TERRICAFO 

Percussion und Roma-Trom-
peten sorgen für ordentlich 
Rhythmus auf dem Kartoffel-
markt. Die internationale Per-
cussionformation Terricafo 
bringt Musik und Tanz unter 

die Menschen und animiert zum Mitmachen! Die jungen 
Männer aus Südwestafrika und Roma Musiker aus Freiburg 
zeigen, wie Musik verbindet.

Veranstalter*in: 

www.start-international.org/trommelprojekt-mit-af-

rikanischen-fluechtlingen-in-freiburg

[18:00 –19:30 UHR]

[samstag, 13.07.2019]

Lesung 

ERSCHLAGT 
DIE ARMEN 

Auszüge aus dem Buch „Er-
schlagt die Armen“ von Shi-
mona Sinha, werden gelesen 
von Atischeh Hannah Braun. 
Eine junge Frau schlägt einem 
Migranten in der Metro eine Weinflasche über den Kopf. 
Nun wird sie vernommen und versucht sich selbst zu er-
klären, warum dies geschehen ist... Was treibt eine dunkel-
häutige Frau indischer Abstammung, die in der Asylbehörde 
als Dolmetscherin zwischen Asylbewerbern und Beamten 
vermittelt, zu einer solchen Tat? Täglich übersetzt sie das 
Jammern und die Lügen der Asylbewerber, deren offensicht-
liches Elend der Behörde nicht reicht – und ist angewidert 
vom System, deren Teil sie geworden ist. Als Migrantin 
bleibt sie fremd in den Augen der Beamten, aber auch für 
ihre ehemaligen Landsleute ist sie fremd – als eine, die es 
geschafft hat. Schließlich scheint es auch für sie in der men-
schengemachten Enge der Welt keine andere Begegnung als 
den Angriff zu geben.

Veranstalter*in: www.ewerk-freiburg.de

Inklusivtheater 

DIE EINZIG ARTIGEN

Ein inklusives Improvisationstheater unter Einbindung der 
Zuschauer*innen zeigt die einzig Artigkeit unserer vielfälti-
gen Gesellschaft. Das Trinationale Theater umspielt Barri-
eren in Kopf und Körper, denen wir täglich begegnen. Seit 
2013 lädt die Theatergruppe Menschen aus dem Dreilände-
reck ein, Themen, die sie beschäftigen zu inszenieren und 
erlebbar und fühlbar zu machen. Mitmachen können alle, die 
sich für ihre Nächsten interessieren und die sich auf der Büh-
ne ausprobieren möchten. 

Veranstalter*in:  www.schwere-s-los.de

[21:00 — 22:00 UHR]

[20:00 — 21:00 UHR]



[sonntag, 14.07.2019]

Marionettentheater 

MAUS FREDERIK

Das Marionettentheater des 
Projekts LebensKünstler - 
Kultur für alle erzählt die Ge-
schichte der Maus Frederick 
nach dem bekannten Bilder-
buch von Leo Lionni. Fanta-

sievoll wird Kindern und Erwachsenen gezeigt, wie wichtig 
Träume und Hoffnungen für uns alle sind.

Veranstalter*in:  www.schwere-s-los.de

Workshop

ICH HAB RECHT
 DU HAST RECHT

 WIR HABEN RECHTE!

Jeder Mensch hat Rechte, 
auch Kinder? Ja! Diese wol-
len wir in einem Workshop 
kennenlernen und uns fragen: 

Wer darf bestimmen? Nur Erwachsene oder auch Kinder? 
Was ist eigentlich gerecht? Was muss ich und was darf ich? 
Eingeladen sind Kinder zwischen 8 – 12 Jahren, um mit uns 
herauszufinden mit welchen Rechten Kinder auf der ganzen 
Welt leben.

Veranstalter*in:  www.lampedusa-calling.de

[11:00 –12:00 UHR]

[12:00 – 14:00 UHR]

Mitmachaktion

RAUS AUS DER 
SCHUBLADE

Ein Spiel sagt mehr als tausend 
Worte – In welche Schublade 
wirst Du gesteckt? Aus wel-
cher willst Du raus? In welche 
steckst Du die Anderen? Wir 
spielen mit Vorurteilen. Spiel mit!

Veranstalter*in:  www.kulturforum-freiburg.de

Mitmachaktion

GROW TOGETHER

Das Gefühl des Miteinanders, 
schafft die Basis für Freund-
schaft und ist unverzichtbar für 
eine grenzenlose Gesellschaft. 
Tanz, Musik und Kunst fördern 
die Integration und Völkerver-
ständigung.  Let‘s grow together!

Veranstalter*in:  www.grow-together.org

[14:00 — 16:00 UHR]

[16:00 — 18:00 UHR]



Seminar 

FLUCHTTRAUMATA

Wie erkenne ich Traumati-
sierungen und wie kann ich 
darauf reagieren? Wie beein-
flussen Kriegs- und Flucht - 
erfahrungen den Alltag von 

Menschen? Das Seminar gibt Hilfestellung Symptome von 
Traumata zu erkennen und sensibel damit umzugehen. Es 
richtet sich sowohl an Betroffene, als auch an Haupt- und 
Ehrenamtliche in der Flüchtlingsarbeit. 

Referentin:  Karin Augustat

Veranstalter*in:  www.vhs-freiburg.de

Vortrag/Diskussion

MIGRATION ALS KRISE?

Der Vortrag von Alexander 
Supady von der Denkfabrik 
„Global Initiative on Health, 
Migration and Development“ 
handelt von den globalen 

Flucht- und Migrationsbewegungen, die aus Sicht der rei-
chen Länder des sogenannten „globalen Nordens“ häufig als 
Krisen und Bedrohungen wahrgenommen werden. Jenseits 
von Grenzschutz und Abschottungspolitik sollen humane 
Lösungsansätze aufgezeigt und Wege beschrieben werden, 
wie diese Ansätze in funktionierende Politik umgesetzt wer-
de können. Anschließend ist Zeit für eine offene Diskussion.

Veranstalter*in:  http://www.global-initiative.org

[ 18:00 – 20:00 UHR]

[ 20:00 – 22:00 UHR]

[begleitausstellungen]

Ausstellung im Begegnungscontainer

WELTRELIGIONEN

Die Plakat-Ausstellung „Weltreligionen – Weltfrie-
den – Weltethos“ wurde von der Stiftung Weltethos 
konzipiert und realisiert. Sie möchte einladen, die fas-
zinierende Welt der Religionen besser kennen zu ler-
nen und die Bedeutung ihrer ethischen Botschaften in 
ihrer Relevanz gerade für unsere heutige Gesellschaft 
besser zu verstehen.

Veranstalter*in:  www.weltethos.org

[17.07.2019 — 20.07.2019UHR]

[SONNTAG, 14.07.2019]

Im Begegnungscontainer

PLAKAT AUSSTELLUNG 
FLUCHT & ASYL

Spannendes, Emotionales, Informatives, Provozie-
rendes… zu Fluchtwegen und Fluchtursachen, zum 
Anschauen, Diskutieren, Nachdenken, Informieren, 
Weitererzählen, …bietet die Ausstellung „Flucht und 
Asyl“ des „Eine Welt Forums Freiburg“.

Veranstalter*in:  www.ewf-freiburg.de

[ 13.07.2019 — 16.07.2019UHR]



[jugendarbeit]



[montag, 15.07.2019]

Straßenquiz

STUDIEREN MIT 
FLUCHTERFAHRUNG

Wie kann ich studieren, wenn 
ich als Geflüchtete*r nach 
Deutschland komme? Welche 
Möglichkeiten gibt es und wo 
bekomme ich Hilfe? Welche 
Hürden gibt es? Oft werden Geflüchteten auf dem Weg ins 
Studium von administrativer Seite Steine in den Weg ge-
legt. Uni für Alle e.V., eine studentische Initiative, berät und 
unterstützt Geflüchtete, die sich für ein Studium interessie-
ren. Mit einem kleinen Input-Vortrag und anschließendem 
Quiz werden die wichtigsten Infos rund um das Studium in 
Deutschland vermittelt.

Veranstalter*in: www.unifueralle.jimdo.com

[ 16:00 — 18:00 UHR]

Mitmachaktion

IN DIE SCHUHE VON 
GEFLÜCHTETEN 

SCHLÜPFEN

Alle Menschen aus Freiburg 
sind eingeladen, gedanklich in 
die Schuhe von geflüchteten 
Menschen zu schlüpfen. Bei 

der Aktion des „Refugium – Psychosoziale und medizinische 
Beratung und Koordinierung für Geflüchtete“ können Stres-
soren und alltägliche Belastu-
ngen geflüchteter Menschen nachempfunden werden. Wie 
geht es mir in schwierigen Situationen und wie helfe ich mir 
dann? Welche alltäglichen Gesten sind für geflüchtete Men-
schen wichtig? Gemeinsam denken wir darüber nach. Das 
Refugium wird vom Caritasverband Freiburg-Stadt e.V. und 
den Refudocs Freiburg e.V. getragen.

Veranstalter*in:  www.caritas-freiburg.de

[14:00 — 16:00 UHR]



Workshop

DENKWERKSTATT

Zukunftsvision oder naives 
Multi-Kulti? Wir beschäf-
tigen uns mit Kulturen und 
Werten. Wissen, Kreativi-
tät und Humor sind gefragt, 

wenn es darum geht herauszufinden: Was ist mir wichtig? 
Was ist Dir wichtig? Was hält uns zusammen? Geflüchtete 
und Einheimische sind dazu eingeladen sich über diese Fra-
gen auszustauschen und kennenzulernen. Gemeinsam mit 
Betroffenen, Interessierten, Vereinen und Initiativen wollen 
wir Ideen sammeln um an die Politik zu kommunizieren, wie 
Integration gestaltet werden soll.

Veranstalter*in: www.lampedusa-calling.de

Lesung/Ausstellung

PASS-PASSAGEN

Was bedeutet es (k)einen Pass 
zu haben? Wie sortiert so ein 
Papier die Menschen? Was 
bedeutet es für Zugehörigkeit 
oder Flucht? Davon handelt 
die Ausstellung und Lesung 

„PassPassagen“. Im Anschluss lädt die Aktionskunstgruppe 
zum Gespräch im Begegnungscontainer ein.

Veranstalter*in:  Aktionskunstgruppe Freiburg 

[18:00 – 20:00 UHR]

[20:00 – 22:00 UHR]

[erwachsenenbildung]

[MONTAG, 15.07.2019]



[ dienstag, den 16.07.2019 

Mitmachaktion

FAMILIENCHANCE 
FREIBURG
Welche Chancen brauchen Fa-
milien, um eine Zukunft zu ha-
ben? In Kurzfilmen berichten 
Frauen über ihr Ankommen 
in Deutschland. Es wird zu-
sammengetragen, welche Orte 
Freiburger*innen neuen Freiburger*innen zeigen möchten, 
um beim Ankommen zu helfen. Zusätzlich: Infos zum Mo-
dellprogramm „Starke Netzwerke Elternbegleitung für ge-
flüchtete Familien“ gefördert durch das BMFSFJ.

Veranstalter*in:  www.familienzentrum-klara.de

[17:00 — 19:00 UHR]

[15:00 — 17:00 UHR]

[dienstag, 16.07.2019]

 

Workshop

LSBTTIQ ALS 
FLUCHTURSACHE?
In dem Workshop vom Re-

genbogen Refugium wird ge-
zeigt, dass Menschen nicht 
ausschließlich vor Krieg und 
Armut fliehen. Lesbische-, 
Schwule-, Bisexuelle-, Trans-, Inter- und Queere - Men-
schen werden in verschiedenen Heimatländern diskriminiert 
und mit dem Tode bedroht. Dies widerfährt ihnen dann wei-
ter auf der Flucht. Auch in Deutschland sind sie im Leben 
ihrer individuellen Geschlechter - Rolle nicht frei. Lasst uns 
einen Blick auf die Vielfalt geschlechtlicher Orientierungen 
werfen, die Situation in der Welt anschauen und über ein Le-
ben in Deutschland nachdenken.

Veranstalter*in: www.zentrum-weissenburg.de

Workshop

INTEGRATIONSKURSE 
FÜR ALLE

Alle haben schon davon ge-
hört - nur wenige haben sie 
besucht! Integrationskurse. 
Die Volkshochschule präsen-
tiert mit zwei Integrations-

kursen Materialien zur Alphabetisierung und lädt zum Mit-
machen ein. Mit einer gemütlichen Tee-Ecke und kleinen 
Leckereien aus verschiedenen Ländern kann live am Cont-
ainer zugehört oder mitgedacht werden.

Veranstalter*in:  www.vhs-freiburg.de

[10:30 — 12:00 UHR]



Podiumsdiskussion

GRUNDRECHTE AM 
EINGANG ABGEBEN

Unter diesem Titel diskutiert 
die Gruppe Lea Watch die 
Lebensbedingungen der Ge-
flüchteten innerhalb der Lan-
deserstaufnahmestelle in Frei-

burg und die Kontrollen am Eingang der LEA. Our Voice 
möchte dieses Thema nochmal aufgreifen. Zur Debatte steht, 
ob und wie weit freiheitliche Grundrechte für Geflüchtete 
eingeschränkt werden dürfen oder nicht. Wie ist das Ver-
hältnis zwischen Freiheit und Sicherheit? Welche Argumen-
te gibt es ?

Veranstalter*in:  www.rdl.de/our-voice

[19:00 — 21:00 UHR]

[ dienstag, den 16.07.2019 [mittwoch, den 17.07.2019]

Workshop

FLUCHT & 
VORURTEILE

Warum fliehen Menschen und 
was haben wir hier vor Ort 
damit zu tun? Wie sieht die 
aktuelle Lage der weltweiten 
Fluchtbewegungen aus? Wel-
che individuellen Geschichten stecken hinter dem abstrakten 
phänomen Flucht? Auf interaktive Art und Weise setzen wir 
uns mit diesen Fragen auseinander.

Der Workshop richtet sich insbesondere an Schüler*innen.

Veranstalter*in: www.ewf-freiburg.de

[13:00 — 15:00 UHR]

[DIENSTAG, 16.07.2019]



Interviews & Livesendung

OUR VOICE

Our Voice ist die Stimme 
von Geflüchteten in Freiburg 
und Umgebung auf Radio 
Dreyeckland. In ihrer Sendung 
wird sichtbar, das Geflüchtete 

mehr sind als „nur“ Geflüchtete. Vielfältigen Geschichten 
von denjenigen Menschen, die fliehen mussten und jetzt in 
Deutschland leben werden gesammelt. Geflüchtete erzählen 
von ihren Erfahrungen auf der Flucht, von den Problemen 
des Ankommens in Deutschland, aber auch von ihrem all-
täglichen Leben. Außerdem berichtet Our Voice in ihrer 
Livesendung vom Begegnungscontainer aus, über aktuelle 
gesellschaftspolitische Entwicklungen rund um Flucht, Asyl 
und Migration sowie über aktuelle Ereignisse zum Thema in 
Freiburg und in der Region. 

Zuhören und mitreden - komm mach mit!

Stream-Adresse: www.rdl.de

Frequenz: 102.3 MHz

Veranstalter*in:  www.rdl.de/our-voice

[15:00 — 17:00 UHR]

Meet and Feed mit Lesung

PUSH BACK

FAIRburg e.V. präsentiert das 
Projekt „Ein Morgen vor Lam-
pedusa“, das in Kooperation 
mit der Edith Stein-Berufschule 
zum Thema „Menschenrechte“ 
läuft. Die szenische Textcolla-
ge PUSH BACK des Kollektivs Endlagerromantik besteht 
aus Fluchtberichten, Zeitungsartikeln und europäischen 
Statements aus der Politik zur Lage. Die globalen Fluchtbe-
wegungen stehen im Fokus der öffentlichen Diskussionen. 
Immer mehr verliert man dabei über instrumentalisierte 
Debatten um Obergrenzen, Abschiebungen und Ankerzen-
tren den empathischen Bezug zu den Geschichten der Men-
schen. Was erzählen Menschen von ihrem Weg nach Euro-
pa, von der Überfahrt über das Mittelmeer? Was berichten 
„Sea-Watch“-Aktivist*innen von Aktionen der zivilen See-
notrettung vor der libyschen Küste? „PUSH BACK“ ist eine 
Sammlung aus Augenzeugenberichten, Zeitungsartikeln und 
persönlichen Fragestellungen, die versucht, bei der Rede 
über Flucht, Flüchtende, zivile Seenotrettung und Migrati-
onspolitik genau hinzuschauen… 
Es gibt Essen aus Gambia und im Anschluss Musik.

Veranstalter*in:  

[18:00 — 22:00 UHR]

[MITTWOCH, 17.07.2019]



[ dienstag, den 16.07.2019 [donnerstag, 18.07.2019]

Mitmachaktion

FRAUEN-FOTO-BOX

Maria 2.0 - Kopftuchdebatte - 
Tichel oder Mitpachat - #me-
too… Was für eine Frau bist 
Du? Und an was glaubst Du? 
Mach mit bei unserer „Fauen 
& Religionen“ Fotoboxaktion 

und zeig uns Deine Meinung.

Veranstalter*in:  www.lampedusa-calling.de

[13:00 — 19:00 UHR]

Mitmachaktion

Ausstellung

HOFFNUNG DURCH 
KUNST AUSDRÜCKEN

Präsentiert wird die Kunstaus-
stellung mit biografischen Ar-
beiten von geflüchteten Kin-
dern zur Traumaverarbeitung. 
Zudem haben Besucher*innen die Gelegenheit selbst an Staf-
feleien aktiv zu werden und verschiedene Leitfragen künstle-
risch zu beantworten.

Veranstalter*in:  www.stadtpiraten-freiburg.de

Workshop

INTERRELIGIOSITÄT

Vertragen sich Demokratie und 
Religion? Spannende Debatte 
und Stoff für Konflikte! Diese 
werden aufgriffen, gemein-
sam diskutiert und Antworten 
nachgegangen. Argumente von 
Theologen, Juristen und Menschen auf der Straße werden 
herangezogen und auf die Probe gestellt. 
Bilde Deinen Standpunkt!

Veranstalter*in:  www.lampedusa-calling.de

[16:00 — 18:00 UHR]

[19:00 — 21:00 UHR]



[ dienstag, den 16.07.2019 [freitag, 19.07.2019]

Workshop

KLIMASTREIT UND 
FLÜCHTLINGSKRISE

Fridays for Future und 
[flucht...]  - zwei Themen 
treffen am Container aufein-
ander. Was hat das eine mit 

dem anderen zu tun? In Workshops mit dem Eine Welt Fo-
rum Freiburg, den Starkmacher e.V. aus Mannheim und dem 
Projekt [lampedusa calling] wollen wir das herausfinden. 
Besonders angesprochen sind Studierende und Schüler*in-
nen. Wir setzen uns mit Themen wie Klima, Fluchtursachen 
und Diskriminierung interaktiv auseinander. Wie soll die 
Zukunft morgen aussehen und wer hat zukunftsweisende 
Ideen? Komm mach mit!

Veranstalter*in:  www.ewf-freiburg.de

[11:00 — 13:00 UHR] [14:00 — 16:00 UHR]

Mitmachaktion

IN DIE SCHUHE VON 
GEFLÜCHTETEN 
SCHLÜPFEN

Alle Menschen aus Freiburg 
sind eingeladen, gedanklich 
in die Schuhe von geflüchte-
ten Menschen zu schlüpfen. 
Bei der Aktion des „Refugium 
– Psychosoziale und medizinische Beratung und Koordinie-
rung für Geflüchtete“ können Stressoren und alltägliche Be-
lastungen geflüchteter Menschen nachempfunden werden. 
Wie geht es mir in schwierigen Situationen und wie helfe 
ich mir dann? Welche alltäglichen Gesten sind für geflüchte-
te Menschen wichtig? Gemeinsam denken wir darüber nach. 
Das Refugium wird vom Caritasverband Freiburg-Stadt e.V. 
und den Refudocs Freiburg e.V. getragen.

Veranstalter*in:  www.caritas-freiburg.de



Mitmachaktion

THE STAGE IS YOURS

Du kannst Tanzen, Rappen, 
Beatboxen oder ein Instru-
ment spielen? Dann komm 
vorbei und zeig was Du 
kannst. Die Stadtpiraten ha-
ben etwas einstudiert und zei-

gen was sie können. Komm vorbei, feuer an, trau Dich selbst!

Veranstalter*in:  www.stadtpiraten-freiburg.de

Stadtführung

RELIGIONSRALLEY 

Unsere Welt ist geprägt von 
unterschiedlichen Weltan-
schauungen und Religionen. 
Viele  Sichtweisen sind be-
kannt, einige liegen gegensei-
tig im Verborgenen. Welches 

Bild von Mensch und Gott findet sich in den unterschiedli-
chen Religionen und wie sieht eigentlich eine Synagoge aus? 
Diesen und weiteren Fragen widmet sich die Stadtrallye in 
Besuchen des Münsters, einer Moschee und Synagoge. Im 
Anschluss an die Rallye kann dem jüdischen Sabbat beige-
wohnt, oder an unseren Containern ein interreligiöser Dia-
log geführt werden.

Veranstalter*in:  www.orient-netzwerk.de

[16:00 — 18:00 UHR]

[15:30 — 18:30 UHR]

[18:00 — 22:00 UHR]

[FREITAG, 19.07.2019]

Essen & Musik

ÜBER DEN 
TELLERRAND

Auf der ganzen Welt wird zu-
sammen gegessen. Denn Essen 
verbindet. Alle sind eingela-
den an einer langen Tafel mit 
Menschen unterschiedlicher 
Herkunft zu Abend zu essen. Wie wird das in verschiedenen 
Kulturen gemacht? Ob Brotzeit, Meze, Vesper, Stulle oder 
Abendbrot. Ob Fladenbrot, Baguette, Vollkornbrot oder 
Graubrot. Verschiedene Beläge, Aufstriche, verschiedene 
Gewohnheiten und Bräuche werden entdeckt und geteilt. 
Nach dem Essen präsentiert die „Über den Tellerrand musi-
zieren“ – Gruppe „FreiKlang“ Lieder und Melodien aus aller 
Welt, die sie voneinander gelernt haben.
Foto  der Veranstaltung: von Felix Groteloh

Veranstalter*in: www.ueberdentellerrand.org



[ dienstag, den 16.07.2019 [samstag, 20.07.2019]

Mitmachaktion/Seminar

INTERKULTURELLER 
SPORT

Im Sport treffen viele Kultu-
ren aufeinander - spielen aber 
auch miteinander. Wie Spiel 
und Übungsformen aus ver-
schiedenen Kulturen genutzt 

werden können, probieren wir gemeinsam aus. Im Anschluss 
werden Erfahrungen aus der interkulturellen Arbeit von Ex-
pert*innen für Haupt- und Ehrenamtliche aus der Vereins- 
und Bildungsrarbeit zur Verfügung gestellt.

Veranstalter*in:  www.step-stiftung.de

[11:00 — 13:00 UHR]

Mimachaktion

CAFE MOKKA 
SPRICH LOCCA
Das neue Projekt von pro fami-
lia Freiburg, zur interkulturel-
len Männerarbeit, macht sei-
nen Auftakt am Container und 
stellt sich vor. In lockerer At-
mosphäre finden Männer hier 
Gesprächspartner, Workshops und Beratungsangebote zu 
allen Themen, die sie bewegen. Das Café wird begleitet von 
der Aktion „Alternativlos? Ersetzt den Unsinn“. Gemeinsam 
mit dem Publikum macht pro familia Freiburg hier auf spie-
lerische Weise und mit einer Tasse Kaffee aufmerksam auf 
rassistisch geprägte Wendungen in der Sprache. Wer findet 
gute Alternativen? Werden Sie kreativ! Wer möchte, kann 
sich außerdem über Beratungsangebote von pro familia Frei-
burg in den Bereichen Antidiskriminierung, Familien- und 
sexuelle Bildung, auch im interkulturellen Kontext, infor-
mieren.

Veranstalter*in:  www.profamilia.de

Workshop / Denkwerkstatt

INTERRELIGIOSITÄT
Zukunftsvision oder naives Multi-Kulti? Wir beschäftigen 
uns mit Kulturen und Werten. Wissen, Kreativität und Hu-
mor sind gefragt, wenn es darum geht herauszufinden: Was 
ist mir wichtig? Was ist Dir wichtig? Was hält uns zusam-
men? Geflüchtete und Einheimische sind dazu eingeladen, 
sich über diese Fragen auszustauschen und kennenzulernen. 
Gemeinsam mit Vereinen und Initiativen wollen wir Ideen 
sammeln und an Politik kommunizieren wie Integration ge-
staltet werden soll.

Veranstalter*in:  www.lampedusa-calling.de

[13:00 — 16:00 UHR]

[15:00 — 17:00 UHR]



[angebote für schulklassen]
Ausstellungsführung 

und Workshops

Neben dem Angebot für Kinder & Jugendliche über den 
Ausstellungszeitraum in Form von Workshops und Events 
bietet die Landeszentrale für politische Bildung gemeinsam 

mit dem Projekt [lampedusa calling] auch explizit für 
Schulklassen ein Bildungsangebot an.

Die Schüler*innen werden mit der Wanderausstellung 
[flucht...] konfrontiert, um sich in einem völlig neuen 
Lernumfeld mit Themen wie Vielfalt, Integration und 

Flucht auseinander zu setzen.

Eine Anmeldung zu den unten genannten Terminen ist 
erforderlich. Kontakt: info@lampedusa-calling.de

[15.07.2019] 08:00 – 13:00 Uhr

[17.07.2019] 08:00 – 11:30 Uhr

[18.07.2019] 08:00 – 13:00 Uhr

[begegnung]

 [ treffpunkt ] IM BEGENUNGSCONTAINER 
AUF DEM KARTOFFELMARKT IN FREIBURG

Veranstalter*in:  www.lpb-freiburg.de 



[abschlussfeier]

20.07.2019 AB 18:00UHR

Nach einer intensiven Woche werden die Türen der
Wanderausstellung [flucht...] in Freiburg heute
geschlossen. 

Musik

LAMPEDUSA CALLING SONG

Was ist alles passiert in der Woche am Container in 
Freiburg? Welche Reaktionen, Erlebnisse und Erfah-
rungen gab es? Das alles fasst der „Lampedusa Calling 
Song“ zusammen. Gemeinsam mit dem Publikum wird 
er über die Woche hinweg eigens komponiert und dann 
gemeinsam mit dem Publikum und dem Chor Lebens-
künstler von Schwere(s)los aufgeführt.

Musik

JAMSESSION
Wallmeier/Hadji Baba Ahmed 

Musik/Tanz

KANKURANG
Der gambische Tanz gehört zum immateriellen Weltkultrerbe der UNESCO

Musik

SÜDUFERCHOR
Freiburger Sänger*innen aus aller Welt

Zeremonie

ABSCHLUSSFEIER
Akteure*innen aus Freiburg gemeinsam

Musik

UNOJAH

Die Freiburger Band „Unojah“ engagiert sich intensiv 
für den interkulturellen und interreligiösen Dialog und 
versteht sich als Brückenbauer zwischen verschiede-
nen Kulturen und Religionen. Unojah mischt Elemente 
traditioneller Weltmusik mit modernen Musikrichtun-
gen wie Ska, Reggae, Hip Hop, Folk und Latin. Einen 
Schwerpunkt bilden traditionelle orientalische Qasidahs. 
Auch textlich widmet sich Unojah zahlreichen Sprachen 
und spielte bereits Konzerte in Deutschland, Frankreich, 
Spanien, England und in Algerien.

[20:00 — 22:00 UHR]



LAMPEDUSA CALLLING FREIBURG EIN PARTNERPROJEKT VON

PROJEKTFÖRDERER

AKTEUR*INNEN (IN ZUFÄLLIGER REIHENFOLGE)

Amt für
Migration und Integration

[wer steckt dahinter?]

[kunst]



Impressum & Kontakt

Projekt [lampedusa calling]

SJR Herrenberg e.V.

Marienstraße 21

71083 Herrenberg

Fon +49(0)7032- 956386

info@lampedusa-calling.de

www.lampedusa-calling.de

[für notizen] 
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